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Liebe
Breitenauerinnen 
liebe Breitenauer! 

Mit herzlichen Grüßen
Martin Pretterhofer

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT/POSTPARTNER-STELLE

MONTAG  08.00–12.00 Uhr und  
               14.00–16.00 Uhr
DIENSTAG 08.00–12.00 Uhr
MITTWOCH 08.00–12.00 Uhr

DONNERSTAG 14.00–16.00 Uhr
FREITAG 08.00–12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151).

Das neue Jahr ist bereits gut angebro-
chen, und ich möchte die Gelegen-
heit nutzen, Ihnen einen kurzen 

Rückblick auf die vergangenen Monate sowie 
einen Ausblick auf die kommenden Ereignis-
se zu geben.
Der Adventmarkt am Marktplatz war wie-
der ein stimmungsvolles Highlight der Vor-
weihnachtszeit. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gelegenheit, sich 
bei Glühwein, regionalen Köstlichkeiten und 
liebevoll gestalteten Handwerksprodukten 
auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Mein 
herzlicher Dank gilt allen Vereinen, Betrie-
ben, freiwilligen Helferinnen und Helfern so-
wie den Musikerinnen und Musikern, die mit 
ihrem Einsatz maßgeblich zum Erfolg des 
Marktes beigetragen haben.
Im Sinne der Sicherheit unserer Bevölke-
rung konnten wir einen weiteren Defibrilla-
tor anschaffen und zentral im Gemeindege-
biet montieren. Dieses lebensrettende Gerät 
steht ab sofort jederzeit im Eingangsbereich 
des Rüsthaussaales zur Verfügung. Ich dan-
ke herzlich der Firma MAGNIFIN Magnesia-
produkte GmbH & Co KG, die diese wichtige 
Investition möglich gemacht haben.
Mit viel Kreativität und ausgelassener Stim-
mung fand auch heuer wieder unser traditio-
neller Faschingsumzug statt. Die zahlreichen 
Gruppen sorgten mit ihren Ideen für Begeis-
terung. Ein großes Dankeschön an alle Betei-
ligten für ihre Mühe und ihren Beitrag dazu, 
den Fasching in unserer Gemeinde leben-

dig zu halten. Ebenso danke ich unserer Feu-
erwehr, die am Faschingdienstag ins Feuer-
wehrhaus geladen hat.
Besonders freut es mich, dass der Gasthof 
Hochlantsch seine Wiedereröffnung feiern 
konnte. Mit neuem Schwung und viel Leiden-
schaft führt das Team das Traditionshaus in 
St. Erhard weiter. Wir wünschen den Familien 
Pretterhofer und Brenner viel Erfolg und vie-
le zufriedene Gäste.
Ein herzliches Dankeschön möchte ich auch 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Winterdienstes aussprechen. Ihre verlässliche 
Arbeit – oftmals in den frühen Morgenstun-
den oder spätabends – sorgt dafür, dass wir 
sicher unterwegs sein können. Euer Einsatz 
verdient höchste Anerkennung.
Ein großes Infrastrukturprojekt steht uns ab 
März bevor: die umfassende Sanierung des 
Eibeggbaches. Die Arbeiten sind notwendig, 
um die Hochwassersicherheit langfristig zu 
gewährleisten. Die Bauzeit wird voraussicht-
lich drei Jahre betragen. Wir werden Sie re-
gelmäßig über die Fortschritte und mögliche 
Verkehrseinschränkungen informieren. Ich 
danke bereits jetzt für Ihr Verständnis.
In diesem Sinne freue ich mich auf viele ge-
meinsame Aktivitäten und ein erfolgreiches 
Jahr für unsere Gemeinde. Lassen Sie uns wei-
terhin mit Zusammenhalt und Engagement 
an der positiven Entwicklung unseres Ortes 
arbeiten.
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Liebe
Breitenauerinnen 
liebe Breitenauer! 

Achtung: Das Gemeindeamt bleibt am Freitag, 03. April 2026 (Karfreitag) geschlossen. 

BÜRGERSERVICE
AMTSTAGE DES

NOTARIATS BRUCK
(Dr. Kaiser & Partner, 

Mag. Stütz, Hoher Markt 3, 
Bruck an der Mur)

DONNERSTAG, 02.04.2026
DONNERSTAG, 07.05.2026

von 14.00–15.00 Uhr 
im Gemeindeamt. 

RECHTS-
BERATUNG

Jeden DIENSTAG kostenlos 
im Bezirksgericht Bruck/Mur, 

Erdgeschoß, Zimmer 15 
von 08.00–12.00 Uhr.   

Terminvereinbarung unter 
Tel. 03862 / 51525.

 

HEIMHILFE, 
HAUSKRANKEN-

PFLEGE, 
ALTENPFLEGE, 

ESSEN AUF RÄDERN
Anfragen und Anmeldung 

bei Frau DGKS 
Anneliese Strohhäusl, 

03862 / 53503.

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDE

Bgm. Martin Pretterhofer
FREITAG von 09.00–11.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151-215) im 

Gemeindeamt (1. Stock).

SPRECHSTELLENVERZEICHNIS
DER MARKTGEMEINDE BREITENAU A.H. 

DONNERSTAG 14.00–16.00 Uhr
FREITAG 08.00–12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151).

Sprechtag Ennstal Wohn- und Siedlungsgenossenschaft: 
WIRD NICHT MEHR STATTFINDEN! 

gde@breitenau-hochlantsch.at |www.breitenau-hochlantsch.at

NOTFALLNUMMER Bürgermeister und 
Amtsleiterin Astrid Wiedner: 0664/275 41 89

Marktgemeinde Breitenau a.H. ............................. 5151-0
Bürgermeister ........................ 5151-215, 0664/881 598 36
Amtsleitung/Bauamt (Fr. Wiedner) ...................... 5151-214
Bürgerbüro (Fr. Höfer) ................................... 5151-216
Gemeindekassa (Fr. Paar) ............................... 5151-213
Buchhaltung (Fr. Zündel) ................................ 5151-228
Sekretariat (Fr. Fladischer) .............................. 5151-212
Kindergarten .................................................. 2606 
Hallenbad ..................................................... 2358 
Kläranlage ..................................................... 2370
Volksschule ........................................ 0664/58 73 565
Postpartner-Stelle (Fr. Lang) ............................ 5151-211

ORDINATIONSZEITEN

Dr. Werner Grogger
Praktischer Arzt
St. Jakob 10, 8614 Breitenau a.H.
Tel.: 03866/30304
Mo, Mi ......................... 07.30 bis 12.30 Uhr
Di, Do ......................... 14.30 bis 17.30 Uhr 
Fr ............................... 07.30 bis 11.30 Uhr  

Dr. Carina Stranner
Praktische Ärztin 
Bahnstraße 3, 8132 Pernegg an der Mur
Tel.: 03867/50200
Mo, Mi, Fr .................... 07.30 bis 12.30 Uhr
Di, Do ......................... 16.00 bis 18.30 Uhr   

Dr. Johannes Bernhardt-Melischnig
Praktischer Arzt 
Jobstmanngasse 1a, 
8132 Pernegg an der Mur  
Tel.: 03867/20587
Mo, Di, Do .................... 08.00 bis 12.00 Uhr  
Mi ............................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr ............................... 11.30 bis 15.30 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung  

Dr. Walpurga Maier-Pfennich
Ärztin für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde
Kirchdorf 11
8132 Pernegg an der Mur  
Tel.: 03867/8485
Mo .............................. 10.00 bis 16.00 Uhr      
Di ............................... 10.00 bis 19.30 Uhr
Mi ............................... 14.00 bis 19.30 Uhr 
Do .............................. 08.00 bis 15.00 Uhr      
Fr ............................... 08.00 bis 12.00 Uhr
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DER GEMEINDEKASSIER

Liebe Breitenauerinnen 
und Breitenauer!
Liebe Jugend! 

Martin Bodlos
Gemeindekassier

Hallenbad, Sauna und Solarium:
Montag und Dienstag  . . .     geschlossen
Mittwoch bis Samstag  . . .   15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . .             10.00 bis 12.00 Uhr 	
                                             und 14.00 bis 18.00 Uhr

HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA

Weltweite Krisen wie Kriege, steigende Energiepreise und 
eine zunehmend instabile politische Lage beschäftigen 

derzeit viele Menschen. Diese Entwicklungen sind nicht nur 
global spürbar, sondern wirken sich auch auf unser Land und 
unsere Gemeinden aus – selbstverständlich auch auf uns hier in 
der Breitenau.
Umso wichtiger ist es, dass wir als Gemeinde vorausschau-
end handeln. In den kommenden Jahren werden unsere Ge-
meindevertreter viel Engagement, Verantwortung und gute 
Entscheidungen brauchen, um die Auswirkungen dieser Her-
ausforderungen bestmöglich abzufedern. Dabei gilt es, die Ge-
meindefinanzen nachhaltig und verantwortungsvoll zu steuern 
und gleichzeitig das zu bewahren, was unsere Gemeinde beson-
ders macht: ein aktives Vereinsleben, ein respektvolles Mitein-
ander und eine starke Gemeinschaft.
Ebenso wichtig ist es, unsere Gemeinde weiterhin attraktiv zu 
gestalten – sowohl für neue Bewohnerinnen und Bewohner als 
auch für Betriebe und wirtschaftliche Entwicklungen. Ein schö-
nes Beispiel dafür ist die Neueröffnung des Gasthauses Hoch-
lantsch in St. Erhard. Den neuen Wirtsleuten wünsche ich viel 
Erfolg, zahlreiche Gäste und viel Freude dabei, einen Ort zu 
schaffen, an dem sich Jung und Alt begegnen, austauschen und 
gemeinsam schöne Stunden verbringen können.
Auch im Jahr 2026 investieren wir gezielt in unsere Infrastruktur. 
Bereits gestartet wurden Asphaltierungsarbeiten beim Strasseg-
gerweg sowie in der Alois-Schwach-Siedlung. Zudem wurden 
Photovoltaikanlagen beim Doktorhaus und am Gemeindeamt 
installiert – ein wichtiger Schritt in Richtung nachhaltiger En-
ergieversorgung.

Unsere Vereine und Organisationen leisten einen unschätz-
baren Beitrag für das gesellschaftliche Leben in der Breitenau. 
Deshalb werden in den kommenden Wochen wieder Vereins-
subventionen beschlossen und ausbezahlt, um dieses wertvolle 
Engagement zu unterstützen. Auch die Anschaffung eines neuen 
Tanklöschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Breitenau be-
findet sich derzeit in Vorbereitung.
Für das Jahr 2026 haben wir zudem klare Schwerpunkte gesetzt. 
Dazu zählen unter anderem Maßnahmen zur Kostenreduktion 
bei unseren Gemeindemedien sowie die Weiterentwicklung und 
Sicherung unseres Hallenbades.
Ein besonderer Dank gilt allen Vereinen und Organisationen 
für die zahlreichen Einladungen zu den Jahreshauptversamm-
lungen. Es beeindruckt mich jedes Jahr aufs Neue, mit wie viel 
Einsatz, Leidenschaft und Ehrenamt hier gearbeitet wird – be-
sonders auch für unsere Jugend.
Auch heuer dürfen wir uns wieder auf viele großartige Veranstal-
tungen freuen. Ich lade daher alle Breitenauerinnen und Brei-
tenauer herzlich ein, das vielfältige Angebot unserer Gemeinde, 
unserer Vereine, Organisationen und Betriebe zu nutzen.
Ich wünsche Ihnen allen weiterhin viel Freude daran, Teil unse-
rer lebenswerten Gemeinde zu sein.

GLÜCK AUF!

Das Hallenbad bleibt am Samstag, 
04. April 2026 (Karsamstag) und am 
Sonntag, 05. April 2026 (Ostersonntag)
geschlossen. 
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Die Marktgemeinde Breitenau am 
Hochlantsch sucht noch motivierte 
Ferialpraktikant:innen für den Som-
mer. Bei Interesse bitte im Gemeinde-
amt melden.

Ferialpraktikantinnen 
und -praktikanten 
gesucht!

Erinnerung Müllwoche
von 13.04. bis 19.04.2026.

Mülltermine

Donnerstag ...........     26. März
Donnerstag ...........     09. April
Donnerstag ........... 23. April
Donnerstag ........... 07. Mai
Donnerstag ........... 21. Mai
Mittwoch ............   03. Juni
Donnerstag ...........     18. Juni

Rest- und Biomüll
Montag .................     23. März
Dienstag .............     07. April
Montag .................     20. April
Dienstag .............     05. Mai
Dienstag .............     19. Mai
Montag .................     01. Juni
Montag .................     15. Juni
Montag .................     29. Juni

Altpapier

Mittwoch ...............     22. April
Mittwoch ...............     03. Juni

Gelber Sack

Mittwoch ...............     18. März
Mittwoch ...............     01. April
Mittwoch ...............     15. April
Mittwoch ...............     06. Mai
Mittwoch ...............     20. Mai
Mittwoch ...............     03. Juni
Mittwoch ...............     17. Juni
Mittwoch ...............     01. Juli

Problem-Stoffe

KW 12
KW 16
KW 20
KW 24

Altglas

  
E-Mail-Adresse 
Gemeindezeitung
Ab sofort Beiträge, Bilder etc. 
für die Gemeindezeitung bitte 
an folgende E-Mail-Adresse 
übermitteln:
zeitung@breitenau-
hochlantsch.at
Beiträge, die nicht an diese 
E-Mail-Adresse übermittelt 
werden, können künftig nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Der Gasthof Hochlantsch feierte Eröffnung!
Endlich war es so weit: Der Gasthof Hochlantsch in der Breitenau 

öffnete Ende Februar nach über zehn Jahren Pause und umfas-
senden Renovierungsarbeiten wieder seine Pforten. Damit gibt es im 
Ortsteil St. Erhard nicht nur wieder einen Ort für beste Kulinarik, son-
dern auch einen gemütlichen Treffpunkt für Begegnung und Gemein-
schaft. Bereits am 25. Februar wurde der Neustart gebührend gefeiert. 

Zahlreiche Gratulanten, darunter Bürgermeister Martin Pretterhofer 
und Mitglieder des Gemeinderates, stellten sich ein, um dem Haus-
herrn Ernst Gissing und den beiden Pächtern Terisa Pretterhofer und 
Karl „Charly“ Brenner herzlich zu gratulieren und ihnen viel Erfolg zu 
wünschen. 
Beim Umbau war es allen Beteiligten wichtig, den Charakter des Hauses 
zu bewahren und gleichzeitig eine zeitgemäße und gemütliche Atmo-
sphäre zu schaffen. Kulinarisch setzt man auf gutbürgerliche Küche mit 
Klassikern wie Steirer Cordon Bleu oder Zwiebelrostbraten, aber auch 
besondere Schmankerl finden sich auf der Karte, wie Tomaten-Gin-
Suppe, Hansi’s Wildererburger oder Filetsteak „Madagaskar“. Geplant 
sind zudem Spezialitätentage, u. a. mit Wildgerichten, oder Grillaben-
de. Großen Wert legen die Wirtsleute auf hochwertige und regionale 
Zutaten – so stammt etwa das Rindfleisch vom Murbodner und Almo. 
Unterstützt werden die Geschwister Terisa und Charly von acht Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern und man spürt, dass hier mit viel Freude 
und Herz gearbeitet und echte Gastlichkeit gelebt wird.
Wer nun neugierig geworden ist, sollte unbedingt vorbeischauen.                  
Der Gasthof Hochlantsch lädt von Donnerstag bis Montag jeweils ab  
9 Uhr zum Verweilen und Genießen ein.

Kontakt: Gasthof Hochlantsch, St. Erhard 18, 8614 Breitenau a. H., 
Tel. 0664/19 46 222, www.gasthof-hochlantsch.at.
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GRÜSSE AUS GERSTUNGEN
30 Jahre Partnerschaft Gerstungen – 
Breitenau
Seit drei Jahrzehnten verbin-

det unsere Gemeinden eine 
Partnerschaft, die von vielen 
herzlichen Begegnungen, ge-

meinsamen Festen und per-
sönlichen Kontakten geprägt 
wurde. Am 16. Juni 1996 wurde 
in Breitenau a. H. der Partner-

schaftsvertrag unterzeichnet 
– ein Moment, der den Grund-
stein für zahlreiche Besuche und 
Freundschaften legte. Über 500 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Gerstungen und den umliegen-
den Ortsteilen haben seither die 
Steiermark kennengelernt und 
bleibende Erinnerungen mit 
nach Hause genommen.
In jüngerer Zeit ist es um die 
partnerschaftlichen Verbindun-
gen ruhiger geworden, auch weil 
viele der Menschen, die sie einst 
aufgebaut und getragen haben, 
inzwischen verstorben oder im 
hohen Alter sind. Wir würden 
uns daher sehr freuen, wenn 
sich wieder mehr Bürgerinnen 
und Bürger – besonders auch 

jüngere – für diese besondere 
Verbindung zwischen Breite-
nau und Gerstungen interes-
sieren und sie mit neuen Ideen 
beleben. Die Partnerschaft ist 
ein Stück gelebte europäische 
Freundschaft. Sie hat eine wert-
volle Geschichte – und könnte 
mit neuen Impulsen auch eine 
Zukunft haben.
Die Partnerschaft hat in den ver-
gangenen 30 Jahren viele schöne 
Momente hervorgebracht. Ob 
sie künftig neue Impulse erhält 
oder in anderer Form weiterge-
führt wird? 
Wichtig ist, dass die gemeinsa-
men Erfahrungen in guter Erin-
nerung bleiben.

Der FreundeskreisUnterzeichnung des Partnerschaftsvertrages 
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Musikalischer Advent

Kindermaskenball 
des Musikvereins – 
ein buntes Faschingsfest

155 Jahre 
Musikverein Breitenau 
Knappenkapelle - 
ein besonderes Jubiläum 
steht bevor

BREITENAUER KNAPPENKAPELLE

Die Adventzeit war für den Musikverein Breitenau Knappen-
kapelle noch einmal von mehreren musikalischen Einsätzen 

geprägt. Fleißige Ensembles umrahmten den Weihnachtsmarkt mit 
stimmungsvollen Advent- und Weihnachtsliedern und sorgten für 
eine festliche Atmosphäre. Weitere Höhepunkte waren das traditio-
nelle Turmblasen sowie die feierliche Klarinettenmusik am Christ-
tag in St. Erhard, die der Bevölkerung besinnliche Momente schenk-
te. Nach den Feiertagen startete der Verein wieder motiviert in den 
Probenbetrieb und freut sich auf ein spannendes Jubiläumsjahr.

Am 15. 02. 2026 veranstaltete der Musikverein Breitenau Knap-
penkapelle wieder seinen traditionellen Kindermaskenball – 

ein Höhepunkt der Faschingszeit in der Gemeinde. Zahlreiche be-
geisterte Kinder strömten in fantasievollen und bunten Kostümen 
zur Veranstaltung. Von Prinzessinnen über Superhelden bis hin 
zu lustigen Tieren war alles vertreten. Auch viele Erwachsene lie-
ßen sich den Spaß nicht entgehen und erschienen ebenfalls kreativ 
verkleidet. Für beste musikalische Unterhaltung und ausgelassene 
Stimmung sorgten „Die Anbradler“, die mit schwungvollen Rhyth-
men, Mitmachliedern und guter Laune den Saal zum Tanzen und 
Lachen brachten. Spiele, Polonaisen und fröhliches Treiben mach-
ten den Nachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis für Groß 
und Klein. Der Musikverein bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
für das gelungene Faschingsfest.

Mit großer Vorfreude blickt der Musikverein Breitenau Knap-
penkapelle auf das bevorstehende Highlight des Jahres: das 

155-jährige Bestandsjubiläum. Seit eineinhalb Jahrhunderten prägt 
der Verein das kulturelle Leben der Gemeinde und steht für gelebte 
Tradition, musikalische Qualität und starken Zusammenhalt.
Am 13. Juni 2026 findet das große Jubiläumsfest mit dem Veitsch-
Radex Musikertreffen statt. Zahlreiche Kapellen werden erwartet, 
um gemeinsam zu musizieren und diesen besonderen Anlass fest-
lich zu gestalten. Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf 
ein abwechslungsreiches Programm und beste musikalische Unter-
haltung freuen.
Für den Kartenverkauf werden die Mitglieder des Musikvereins, 
Wochen vor dem Jubiläumsfest, wieder persönlich von Haus zu 
Haus gehen. So besteht die Möglichkeit, sich direkt Karten zu si-
chern und zugleich den Verein zu unterstützen.
Der Musikverein freut sich schon jetzt auf zahlreiche Gäste und ein 
unvergessliches Fest im Zeichen von 155 Jahren gelebter Blasmusik-
tradition.

GRÜSSE AUS GERSTUNGEN
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Mitgliederversammlung Verein Kabel TV Breitenau

Am Samstag, dem 24. Januar,                                                                
fand die Mitgliederver-

sammlung mit Neuwahl des 
Vorstands im Gemeindesaal 
statt. Wir durften 32 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer be-
grüßen.

Tagesordnungspunkt 2: 
Gedenkminute
Wir gedachten stellvertretend 
für alle verstorbenen Mitglieder 
besonders zweier ehemaliger 
Gebietsvertreter, die sich im 
Vereinsvorstand engagiert hat-
ten.

Tagesordnungspunkt 3: 
Bericht des Obmanns
Obmann Gottfried Kriegl be-
richtete über die Herausforde-
rungen der letzten zwei Jah-
re. So mussten beispielsweise 
behördliche Auflagen für die 
Querung der L 104 im Bereich 
Strauß erfüllt werden.
Es gab 21 Störungseinsätze mit 
unterschiedlichen Ursachen, 
von denen sechs eigenständig 
behoben werden konnten.
56-mal wurden wir von Mit-
gliedern gerufen, um kleinere 
Probleme in Wohnungen und 
Häusern zu beheben oder Fern-
sehgeräte einzustellen.
Beim Umbau der Volksschule 
waren wir ebenfalls gefordert, 
da sämtliche Leitungen, vom Sa-
tellitenspiegel bis zur Kopfstati-
on, neu verlegt werden mussten.
Im Juni 2024 wurden alle Ver-
teilerkästen gereinigt. Dabei 
wurden nach Abschaltung der 
analogen Programme Bautei-
le ausgetauscht und das Signal 
überprüft, um die nun überwie-
gend verwendete HD-Technik 
einwandfrei übertragen zu kön-
nen. Dabei mussten wir auch 

drei Schlangen aus ihrem war-
men Quartier vertreiben.
In der Programmaufbereitung 
mussten aufgrund der Abschal-
tung der SD-Programme im 
Jahr 2025 einige Anpassungen 
vorgenommen werden. Wir 
haben bei allen Programmen 
vorgesorgt und die von der Ab-
schaltung betroffenen Sender 
parallel in HD-Qualität aufbe-
reitet.
Derzeit bereiten wir in der Kopf-
station 157 HD-, 106 SD-, zwei 
UHD- und 92 Radioprogram-
me auf. Dabei schalten wir alle 
ORF-Programme, ATV, ATV2, 
PULS 4, ServusTV und PULS 
24 HD in der Kopfstation zum 
kostenlosen Empfang frei! Eine 
ORF- Karte wird nicht benötigt.
Im Zuge dieser Umstellungen 
haben wir im Januar 2025 auch 
für unsere beiden Infokanä-
le neue Aufbereitungsmodule 
installiert. Dadurch kann das 
Signal von sämtlichen TV-Ge-
räten in HD-Qualität aufgelöst 
werden. Im Infokanal KTV B1 
sind rollierend Veranstaltungs-
ankündigungen und Rückblicke 
von Veranstaltungen zu sehen. 
Die entsprechende Frequenz 
lautet: 354 MHz, 256 QAM, 
6900 Symbolrate. Der zweite 
Infokanal, in dem zusätzlich 
zu fixen Zeiten MemaTV und 
HiWay-TV zu sehen sind, heißt 
KTV BInfo und kann auf der 
Frequenz 346 MHz, 256 QAM, 
6900 Symbolrate empfangen 
werden.
Beim Ausblick in die Zukunft 
berichtete der Obmann, dass 
noch behördliche Auflagen und 
die Sanierung einiger Brücken-
aufhängungen zu erfüllen sind. 
Auch im seit 1975 bestehenden 
Kabelnetz der Eibeggsiedlung 

sind Erneuerungen erforder-
lich. Darüber hinaus müssen 
leerstehende Wohnungen und 
Nichtzahler im gesamten Ka-
belnetz abgeschaltet werden. 
Unabhängig von der Anzahl der 
Mitglieder werden wir künftig 
darauf achten, dass die gesamte 
Programmaufbereitung und das 
Kabelnetz dem neuesten Stand 
der Technik entsprechen.
Abschließend zu seinem Bericht 
bedankte sich Obmann Gott-
fried Kriegl bei allen Mitglie-
dern für die Treue zu unserem 
Verein, bei allen Helferinnen 
und Helfern, die tatkräftig bei 
Störungsbehebungen und Aus-
bauarbeiten unterstützt haben, 
bei allen, die mit ihren Beiträgen 
das regionale Programmangebot 
in den Infokanälen laufend be-
reichern, bei Karin Gmundner 
und Michaela Postweiler für das 
Service, bei Hannes Merl und 
seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die uns immer 
mit Rat und Tat zur Seite stehen 
und Störungen rasch beseitigen, 
bei den neuen Verantwortlichen 
der Marktgemeinde Breitenau 
für die Zusammenarbeit, bei 
den Breitenauer Naturfreunden 
für die Überlassung der liebe-
vollen Dekoration und der Kaf-
feemaschine mit Zubehör, bei 
den Breitenauer Bäuerinnen für 
die Zubereitung der Jause, die 
wir am Ende der Mitglieder-
versammlung genießen durften 
und bei den Vorstandskollegen 
für die Einsatzbereitschaft und 
die konstruktive Zusammenar-

beit zum Wohle unserer Mitglie-
der.

Tagesordnungspunkt 4: 
Kassabericht
Kassier Friedrich Wagner be-
richtete detailliert über die Ein-
nahmen und Ausgaben sowie 
die aktuelle Finanzlage unseres 
Vereins.

Tagesordnungspunkt 5: 
Kassaprüfung
Zu der am 16. 01. 2026 von Wer-
ner Bojar und Wolfgang Grasse-
gger durchgeführten Kassaprü-
fung wurde Folgendes berichtet: 
Es wurde festgestellt, dass alle 
Belege mit der Ausgaben- und 
Einnahmenbuchführung über-
einstimmten und der Vorstand 
die Mitgliedsbeiträge sehr ver-
antwortungsvoll einsetzt. Der 
Antrag auf Entlastung des Kas-
siers und des gesamten Vereins-
vorstands wurde gestellt und von 
den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig erteilt.

Tagesordnungspunkt 6: 
Neuwahl des Vorstands
Vor der Wahl bedankte sich 
der Obmann bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern.                    
Werner Bojar hat von 2014 bis 
2026 als Kassaprüfer die Fi-
nanzen des Vereins zum Wohle 
der Mitglieder überwacht. Da-
für danken wir ihm herzlich.                                                
Josef Hörmann hat von 1991 
bis 2026, also 35 Jahre lang, ver-
antwortungsvoll im Vereinsvor-
stand mitgewirkt. Wir danken 

KABEL TV BREITENAU
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ihm herzlich für seinen Einsatz 
und seine Treue. Wir wünschen 
unserem „Pepperl” noch viele 
schöne Jahre im Kreise seiner 
Familie.
Zur Neuwahl des Vorstandes 
wurde ein Wahlvorschlag einge-
bracht. 
Obmann: Gottfried Kriegl
Obmann Stellvertreter: 
Manfred Pichler
Ehrenobmann: 
Siegfried Steinbauer
Kassier: Friedrich Wagner
Kassier Stellvertreter: 
Siegfried Hagenauer
Schriftführer: Martin Wieser
Schriftführer Stellvertreter: 
Josef Mandl
Kassaprüfer: Wolfgang 
Grassegger, Josef Wernbacher
Der gesamte Vorstand wurde 
einstimmig für vier weitere Jah-
re gewählt.

Tagesordnungspunkt 7: 
Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge

Aufgrund gestiegener Erhal-
tungskosten und gesetzlicher 
Vorgaben soll der seit 2014 
unveränderte Mitgliedsbeitrag 
moderat erhöht werden.
Neu hinzugekommen sind ge-
setzliche Auflagen aufgrund des 
Urheberrechtsgesetzes und der 
Einspeiserechte von Program-
men.
Bis zum Jahr 2021 waren Kabel-
TV-Gemeinschaftsanlagen mit 
weniger als 500 Mitgliedern 
vom Urheberrechtsgesetz aus-
genommen. Mit der Urheber-
rechts-Novelle 2021 gab es eine 
Änderung der Gesetzeslage, die 
besagt, dass Anlagen wie unsere 
ab dem 01. 01. 2022 Abgaben für 
Weiterleitungsrechte der aufbe-
reiteten TV-Programme zahlen 
müssen. Seitens der Literar Me-
chana als Inkassantin für fünf 
Verwertungsgesellschaften sind 
wir nun gesetzlich aufgefordert, 
diese Beiträge pro Haushalt und 
Quartal zu leisten.
Für uns als Verein bedeutet das, 

dass wir ab dem 01. 01. 2026 pro 
Quartal und Haushalt 6,1524 € 
an die Literar Mechana abfüh-
ren müssen. Aus diesem Grund 
wurden in der Mitgliederver-
sammlung folgende einstimmi-
ge Beschlüsse gefasst:. Der Vorstand wird beauftragt, 
den erforderlichen Vertrag mit 
der Literar Mechana, der insge-
samt sechs Einzelverträge ent-
hält, abzuschließen.. Der Mitgliedsbeitrag wird per 
01.01.2026 mit 8,00 € monatlich 
festgesetzt und künftig so Index 
angepasst, dass bei Erreichen 
einer € 0,50 Grenze eine Erhö-
hung erfolgt.. Beitrittsgebühr  ist  einmalig 
ein Jahresmitgliedsbeitrag.

Aufgrund der Neufestsetzung 
der Mitgliedbeiträge wird der 
Jahresmitgliedsbeitrag heu-
er erst Anfang Mai 2026 ab-
gebucht! All jene Mitglieder, 
die mittels Dauerauftrags die 
Mitgliedsbeiträge entrichten, 

ersuchen wir den Betrag an-
zupassen. Die Barzahler, die 
bereits eingezahlt haben, ersu-
chen wir den Differenzbetrag 
zu überweisen.

Tagesordnungspunkt 8: 
Allfälliges
Frau Hermine Wernbacher be-
dankte sich im Namen der an-
wesenden Mitglieder beim Ver-
einsvorstand für dessen Einsatz 
zum Wohle aller.
Bei einer kleinen Jause und Ge-
tränken fand die Mitgliederver-
sammlung einen gemütlichen 
Ausklang.

Noch ein wichtiger Hinweis: 
Für Anliegen an unseren Ver-
ein und Störungsmeldungen 
bitte unbedingt die nachste-
hende Telefonnummer benut-
zen. Am besten gleich unter 
Kabel TV Breitenau ins Tele-
fon einspeichern!

0664/26 44 593
Euer Vorstand

KABEL TV BREITENAU
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VOLKSSCHULE BREITENAU
Die große „Nein-Tonne“

Gelebte Naturparkschule

Im Februar fand für die 1. Klasse – 1. und  2. Stufe – der Work-
shop „Die große Nein-Tonne“ statt. Dieses theaterpädagogische 

Präventionsprogramm des Zentrums für Gewaltprävention behan-
delt die Themen „Selbstbestimmung und das Erkennen und Beach-
ten eigener Gefühle“. Die Kinder erkennen auf spielerische Weise 
gemeinsam mit den Psycholog:innen und Theaterpädagog:innen, 
dass es Nein-Gefühle gibt, die ausgehalten werden können, wenn 
dahinter sinnvolle Regeln stehen, wie z. B. beim Zähneputzen. An-
ders verhält es sich aber beispielsweise, wenn sie beim Zähneputzen 
festgehalten werden und das nicht mögen. In diesem Fall wird das 
Recht auf körperliche Selbstbestimmung verletzt und Kinder müs-
sen dieses Gefühl nicht aushalten. Hier darf die Nein-Tonne der 
Kinder wie eine Alarmglocke schrillen und das Gefühl soll benannt 
und ausgesprochen werden. Die Kinder verbrachten einen lehrrei-
chen und dennoch unterhaltsamen Vormittag und lernten zum Ab-
schluss noch das Nein-Tonnen-Lied.

Als Naturparkschule beschäftigen sich alle Klassen das ganze Jahr 
über mit den Themen „Natur und Naturpark“. Die 1. Klasse,                                                                                                                                          

1. und 2. Stufe, freute sich im Dezember über den Besuch unseres 
ortseigenen „Schamanen“ Herrn Franz Grassegger von der Berg- 
und Naturwacht. Wie jedes Jahr brachte er uns nicht nur Barbara-
zweige zum Einfrischen, sondern auch seine selbstgebackenen Leb-
kuchen. Natürlich teilten wir sowohl die Barbarazweige als auch die 
Lebkuchen mit der gesamten Schule. Für seine Zeit und sein Enga-
gement möchten wir uns hiermit alle recht herzlich bei Herrn Gras-
segger bedanken! Alle Klassen durften sich auch dieses Jahr über 
erblühte Barbarazweige und damit Glück für 2026 freuen.
Im Jänner wurden die Schüler:innen der 1. Klasse (1. und 2. Stufe) 
von den „Hasenkindern“ aus dem Kindergarten besucht. Zu diesem 
Anlass wurden den Kindergartenkindern die Arbeit in der Schu-
le als Naturparkschule erklärt und ihnen Referate über nachtaktive 
Tiere präsentiert. Als Abschluss bastelten Schul- und Kindergarten-

kinder gemeinsam Vogelfutterzapfen, die im Schulhof auf unsere 
Sträucher gehängt wurden. Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Besuch der „Hasenkinder“ bei uns in der Schule.

Trittsicher & aktiv: Angebot für ältere Menschen
Sturzprävention –
Lebensqualität durch Bewegung

Stürze bleiben vor allem im Alter nicht ohne Folgen. Dazu zählen Ver-
letzungen, Angst vor weiteren Stürzen und die Einschränkung der Akti-

vitäten. Das muss nicht sein. Mit dem Angebot 
von „Trittsicher & aktiv“ können Sie gezielt 

vorbeugen. Machen Sie mit!
Jeder Dritte über 65 Jahre stürzt einmal 
pro Jahr. Mit Sturzprävention können 
schwere Stürze verhindert werden. Ein 
kostenloses Trainingsprogramm för-
dert die Beweglichkeit ebenso wie die 

Selbstständigkeit und beugt Problemen 
im Alltag vor.
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In einem 12-wöchigen Sturzpräventionskurs mit Einheiten zu je                         
50 Minuten verbessern die Teilnehmenden in Kleingruppen durch 
spezielle Übungen Gleichgewicht, Kraft und Reaktionsvermögen. Un-
ter professioneller Anleitung bekommen sie individuelle Tipps, wie 
ihre Beweglichkeit und Sicherheit im Alltag bestmöglich bewahrt und 
Stürzen vorgebeugt werden kann. Durch regelmäßige Übungen, die 
auch zuhause durchgeführt werden können, verbessert sich die Selbst-
einschätzung und die Lebensqualität steigt.
Nutzen Sie das kostenlose Angebot der Sozialversicherungsträger 
ÖGK, BVAEB und SVS! Es ist eine Maßnahme der österreichweiten 
Vorsorgestrategie – finanziert aus Mitteln der Bundesgesundheitsagen-
tur.

Weitere Informationen zum Angebot finden Sie unter 
www.gesundheitskasse.at/trittsicher
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PVÖ BREITENAU

Stimmungsvoller Rosenmontag und 
Ausblick auf April 

Unter dem Motto „Lieder, 
die man sonst nicht hört“ 

begeisterte die Hochlantscher 
Frauensingrunde am Rosen-
montag wieder ihr Publikum 
beim Breitenauerhof. Mit 
„Griaß enk Gott im Steirerland“ 
ging es los, mit dem ewigen                                   
Kuchlgschirr zu jedem Anlass 
für die werte Gattin bis hin zur 
Frau Meier, dem Bibihendi und 
den Tabakrauchern, blieb man 
dann „no a Wengerl sitzen“ 
und wartete auf den zweiten 

Teil nach der Pause. Da wurde 
die Resi mit dem Traktor ge-
holt, das Mariandl besungen 
und schließlich ein Cowboy als 
Mann zum Wunschkandidaten 
erklärt. Der alte Häuptling der 
Indianer wurde zum Konduk-
teur ernannt und eine etwas 
verruchte Lilie Marleen ließ sich 
zum Abschluss in die Arme der 
großen Familie von Peter Alex-
ander fallen. Ein großes Danke 
an unser hervorragendes Publi-
kum, das uns wieder kräftig un-
terstützte und nicht mit Applaus 
geizte. Danke an Anka, ihren 
„young Boy“ Patrick und das 
Thekenteam, die uns von An-
fang an mit Rat und Tat zur Seite 
standen und für einen reibungs-
losen Ablauf im Service sorgten. 
Nun geht es weiter mit eifrigen 
Proben für unsere Veranstal-
tung am 25. April. Unter dem 

HOCHLANTSCHER FRAUENSINGRUNDE

Motto „Hoamatklang“ dürfen 
wir mit der Steirischen Tanzl-
musi, Kurt & seine Musikanten 
und der Stoarieser Hausmu-
si gemeinsam ein 120-Jahre-
Bestandsjubiläum feiern. Wir 
hoffen, wieder viele Gäste im 
Barbarasaal in St. Erhard be-

grüßen zu dürften und freuen 
uns auf euch! Ein Danke den 
neuen Wirtsleuten vom Gasthof 
Hochlantsch, Terri und Charly, 
der Raiffeisenbank Passail/Ge-
schäftsstelle Breitenau und der 
Straße der Musik für ihre Unter-
stützung.

Nach 12 Jahren an der Spitze 
des Pensionistenverbandes 

Breitenau legte Herbert Harrer 
aus gesundheitlichen Gründen 
seine Funktion als Vorsitzen-
der zurück. Siegfried Hofbauer,                
stv. Vorsitzender, würdigte Her-
bert Harrer als fleißigen Funk-
tionär, dem immer das Wohl 
der Mitglieder der Ortsgruppe 
Breitenau und der Aktivitäten 
am Herzen lag. Im Rahmen                                                                         
der Generalversammlung wurde                                                                                 
DI Dr. Otto Karl Harrer zum 
neuen Vorsitzenden gewählt, 
Herbert Harrer zum Ehrenvor-
sitzenden. Als scheidende Funk-
tionärin der Gymnastikgruppe 
wurde Rosa Maria Pichler be-

Neuer Vorsitz im 
Pensionistenverband Breitenau

sonders geehrt, ihr folgt Elfriede 
Thonhofer in dieser Funktion 
nach.  Unter den Gratulanten 
waren PVÖ-Landespräsident 
Klaus Stanzer, Bezirksvorsit-
zende Brigitte Krainer, Bür-
germeister Martin Pretterhofer 
und Vizebgm. Ing. Alexander 
Lehofer. In ihren Grußanspra-
chen würdigten die Festredner 
das Bemühen der Funktionäre 
und dankten dem neuen Vorsit-
zenden DI Dr. Otto Karl Harrer 
(der übrigens eine 27-jährige 
Erfahrung als Vorsitzender der 
Naturfreunde mitbringt) für die 
Übernahme der leitenden Funk-
tion. 

Ernst Grabmaier 
V.l.n.r.: Landespräsident Klaus Stanzer, Vorsitzender Otto Karl Harrer, 
stv. Vorsitzender Siegfried Hofbauer u. Bezirks-Vorsitzende Brigitte Krainer
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Theater des Theater- und Kultur-
vereins, Barbarasaal, 19 Uhr

Freitag, 20. März

Workshop „Natürliche Putzmittel“, 
Schulküche, ca. 10-14.30 Uhr; 
Anm.: 0677/61810915 
Preisschnapsen, Breitenauerhof, 14 Uhr
Theater des Theater- und Kultur
vereins, Barbarasaal, 19 Uhr

Samstag, 21. März

Beweg dich schlau, Qualifier-Event mit 
dem SSV, Fußballplatz, 15 Uhr
Steirischer Frühjahrsputz mit der 
Berg-& Natwurwacht; Bauhof, 15 Uhr
Repair-Café, Rüsthaus der 
FFW Breitenau, 14.30-17.30 Uhr

Freitag, 10. April

Maiandacht, Pretterer Kreuz, 19 Uhr

Sonntag, 17. Mai

Bergmesse am Ebenschlag mit dem 
ÖAV, 13 Uhr

Sonntag, 24. Mai
Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt,
18.30 Uhr

Montag, 23. März

Theater des Theater- und Kultur-
vereins, Barbarasaal, 19 Uhr

Freitag, 27. März

Theater des Theater- und Kulturver-
eins, Barbarasaal, 14.30 Uhr und 19 Uhr

Samstag, 28. März

Palmweihe,  St. Erhard, 9 Uhr

Sonntag, 29. März

Osterfeier der Naturfreunde, Hochlantsch; 
www.naturfreunde-breitenau.at
Osterspeisensegnung, ab 12.30 Uhr
Osterfeuer der Landjugend

Samstag, 4. April

Prozession aufs Ulrichseck, 6 Uhr,
Osterhochamt Kirche St. Erhard, 9 Uhr
Ostertanz, des Theater- und Kultur-
vereins, Barbarasaal, 20 Uhr

Sonntag, 5. April

Schnuppertraining „Aktiv unterwegs“, 
TP: Parkplatz/Info-Tafel Wöllingergraben, 
16-17 Uhr; Anm.: 0677/62325644

Dienstag, 7. April

Garten-Café, Gemeindesaal, 9 Uhr

Dienstag, 31. März

Schnuppertraining „Aktiv unterwegs“, 
TP: Parkplatz/Info-Tafel Wöllingergraben, 
8.30-9.30 Uhr; Anm.: 0677/62325644

Montag, 13. April

Vortrag „Vier Feuer“ - Pflanzentinkturen; 
Bürgermeisterbüro, 18.30-20.00 Uhr

Mittwoch, 15. April

Familien-Wortgottesfeier, St. Erhard, 
9.00 Uhr

Sonntag, 26. April

Maibaumaufstellen der Landjugend;
Dorfplatz, ab 16 Uhr
Maikundgebung der SPÖ Breitenau, 
Dorfplatz St. Jakob, ab 16 Uhr

Donnerstag, 30. April

Weckruf zum 1. Mai des Musikvereins
Start in die Wandersaison mit den 
Naturfreunden, Wanderung zum Hörndler
Maiandacht, Schafferkapelle, 19 Uhr

Freitag, 1. Mai

Vortrag „Bewegung ist Leben“, Thomas 
Pycha; Bürgermeisterbüro, 18-20 Uhr

Dienstag, 5. Mai

Wings for Life World Run, Marktplatz,
13 Uhr
Maiandacht, Pretterhofer Kapelle, 19 Uhr

Sonntag, 10. Mai

155 Jahre Musikverein Breitenau 
Knappenkapelle, mit Veisch-Radex-
Musikertreffen, Marktplatz, ab 14 Uhr

Samstag, 13. Juni

Zugpferdetreffen der Pferdefreunde, 
Festwiese Hofbauer, ab 9 Uhr

Montag, 25. Mai

Maiandacht, Obersattlerkapelle, 18 Uhr
Knirpsturnier des SVB, Sportplatz

Sonntag, 31. Mai

Fronleichnam, St. Erhard, 9 Uhr

Sonntag, 7. Juni

24-Stunden-Almenlandwanderung 
der Naturfreunde; www.naturfreunde-
breitenau.at

Fr., 8. Mai & Sa., 9. Mai

Kinderklettern am Felsen, Naturfreun-
de gemeinsam mit dem ÖAV; ÖAV Klet-
tergarten, 10 Uhr; Anm.: 0699/18703753
Bergwachtmesse, Schüsserlbrunn, 
12.30 Uhr

Samstag, 16. Mai

Fahrt zu Insieme-La Notte Italiana 
Kasematten Graz mit den Naturfreunden;
www.naturfreunde-breitenau.at

Mittwoch, 27. Mai

Rundwanderung, Penggen-Hubmoaralm 
der Naturfreunde; www.naturfreunde-
breitenau.at

Samstag, 6. Juni

Kräuterwanderung mit Dipl. Heilpä-
dagogin Michaela Pfennich, TP: Schul-
küche, 9-15 Uhr; Anm.: 0676/4466380

Freitag, 22. Mai

Kräuterwanderung mit Dipl. Heilpä-
dagogin Michaela Pfennich, TP: Schul-
küche, 9-15 Uhr; Anm.: 0676/4466380 

Freitag, 12. Juni

„Hoamatklang“  der Hochlantscher 
Frauensingrunde, Barbarasaal, 19 Uhr

Samstag, 25. April

Aktionstag „Bewegung ist Leben“, 
Rüsthaussaal, 10-18 Uhr

Dienstag, 12. Mai

Pflegetreff, Buffet Sportplatz, 15 Uhr

Mittwoch, 8. April

Garten-Café, Gemeindesaal, 9 Uhr

Dienstag, 28. April

Pflegetreff, Buffet Sportplatz, 15 Uhr

Mittwoch, 13. Mai

Garten-Café, Gemeindesaal, 9 Uhr

Dienstag, 26. Mai

Pflegetreff, Buffet Sportplatz, 15 Uhr

Mittwoch, 10. Juni

Veranstaltungskalender

Maiandacht, Gosch/Schönegger, 18 Uhr
Wanderung 125 Jahre Bärenschützklamm 
mit dem ÖAV; TP: GH Grassauer, 8 Uhr

Sonntag, 3. Mai

Seniorenfrühstück, GH Hochlantsch, 
8.30-10.00 Uhr; Anm.: 0664/5426658

Montag, 4. Mai

Prozession aufs Hocheck, 6 Uhr,
Ostermesse Kirche St. Jakob, 9 Uhr

Sonntag, 12. April
Weitere aktuelle Veranstaltungs-
hinweise, Informationen und Termine 
finden Sie auf der Veranstaltungs-
homepage www.breitenau-aha.at.
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Mit einem Vortrag von Mag.a Anni    
Pichler über heimische Heilkräuter 

und ihre Wirkungsweise startete unsere 
Gruppe gesund und munter in das neue 
Jahr. 
Auch beim Faschingstreiben in unserer Ge-
meinde durften unsere Mitglieder nicht feh-
len und sind gerne gesehene Gäste bei den 
Veranstaltungen. Unser geplantes Treffen 
am 20. Februar beim Stroßeggwirt-Rudi mit 
Mag. Maximilian Tödtling (Koordinator der 

Mit Elan ins Jahr 2026

SENIORENBUND BREITENAU

Diözese Graz-Seckau für die Krankenhaus-
seelsorge) zum Thema „Leben in Würde bis 
zuletzt“ mussten wir leider im Schnee be-
graben. Wir werden es aber sicher im Herbst 
nachholen.  Am 20. März findet unser Orts-
gruppentag statt. Im Anschluss hören wir 
einen Vortrag über das Land Paraguay und 
seine Landwirtschaft aus dem Erfahrungs-
schatz unseres Obmann-Stellvertreters Josef 
Wernbacher. Wir durften einigen Vertretern 
aus der Landwirtschaft in Paraguay bei ei-
nem Besuch in der Breitenau die Arbeitsbe-
dingungen unserer Bergbauern vorstellen, 
was für großes Staunen unserer Gäste sorg-
te. Im April werden wir bei einer Besichti-
gung unseres im Vorjahr neu renovierten 
Rüsthauses der FFW Breitenau Ort Infor-
mationen über die vielfältigen Einsätze und 
Anforderungen an unsere Wehr erhalten. 
Nach einem Treffen im Mai im Waldpark 
mit Informationen über die Entwicklung 
des Tourismus im Almenland starten wir im 
Juni zu einem Halbtagesausflug zu den Sula-
mithgärten nach St. Kathrein am Offenegg. 
Wir freuen uns bei allen unseren Treffen auf 
die interessanten Vorträge, den geselligen 
Austausch und die rege Teilnahme unserer 

Mitglieder. Auch Interessenten sind immer 
herzlich willkommen und dabei. 
Danken möchten wir unseren Wirten für 
die stets freundliche Aufnahme und unserer 
BZL Herta Wimmler mit ihrer Chauffeurin 
Helga Stückler für die regelmäßigen Besu-
che unserer Treffen.          

Obmann Herbert Pretterhofer 

Lachen ist die beste Medizin 

Adventsingen des Singkreises Breitenau

Es hat schon eine langjährige Tradition 
– das Advent- und Weihnachtssingen 

in der Kirche St. Jakob, zu dem der Sing-
kreis Breitenau geladen hat. Chorleiter Prof. 
Christian Stary hat mit den Sängerinnen 
und Sängern ein buntes Liedprogramm er-
arbeitet, das vom Publikum mit kräftigem 
Applaus bedankt wurde. Neben traditio-
nellen Advent- und Weihnachtsliedern gab 
es auch neuzeitliche Kostbarkeiten zu hö-
ren. Die Obfrau des Singkreises Breitenau,                                                    
Anita Trummer, konnte Edith Schaar, be-
kannte Mundartdichterin aus der Oststei-
ermark, und das Duo Florian Raser und 
Emilia Mühlbacher als stimmungsvolle 
Musikbegleiter gewinnen. Gegen Ende des 
Abends spendete Vikar Dr. Florian Mayer 
einen adventlichen Segen. 

Ernst Grabmaier, Foto Werner Bojar 

SINGKREIS BREITENAU
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BIENENZUCHTVEREIN BREITENAU
Bienenaufwecken in Breitenau
Das Bienenaufwecken geht auf eine langjährige Tradition um 

Petri Stuhlfeier zurück. Viele Jahre feierten Breitenauer Imker 
diesen alten Brauch, wo mit einem Schlüssel – es war lange Zeit je-
ner des Getreidekastens – auf einen Bienenstock mit einem Spruch 
geklopft wird, mit einem Grazer Verein in der Fuchskirche in Thal 
bei Graz über Initiative von Heinz Drescher mit. Schon das dritte 
Mal lud der Obmann der Breitenauer Imker, Markus Fraiß, in die 
Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Erhard ein, um im Rahmen eines 
Gottesdienstes, den Propst Clemens Grill feierte und der vom Blä-
serquartett des Musikvereines Breitenau festlich umrahmt wurde, 
mit dem Bienenaufwecken um ein gutes Honigjahr zu bitten. Den 
traditionellen Spruch sagte die Ministrantin Rosa Schoberer, En-
kelin des Imkers Ernst Schoberer. Im Rahmen des Gottesdienstes 
wurde auch der jüngst verstorbenen Imker Werner Pivec und Fritz 
Wagner gedacht. Markus Fraiß konnte zu diesem Gottesdienst auch 
Imker von Graz und die Gattin von Heinz Drescher, der in Thal 

diesen Brauch belebte, begrüßen. Erfreulich ist auch jedes Jahr, dass 
Breitenauer Imker bei Honigprämierungen mit Gold und Silber mit 
dabei sind.

Ernst Grabmaier 

Das Jahr 2025 war für den ÖKB Breitenau, der 100 Jahre alt 
geworden ist, auf sportlicher und geselliger Seite wieder 
sehr erfolgreich. Unser Ortsverband hat mit 120 Kame-

radinnen und Kameraden an sechs ÖKB-Landes- und an sechs                                       
ÖKB-Bezirksmeisterschaften teilgenommen.

10. Jänner: Bezirks-Eisschießen – steirisch beim Gasthaus Ebner in 
Übelstein, bei dem unser Ortsverband den 1. Platz erreichte und so 
an der Landesmeisterschaft teilnehmen konnte.
25. Jänner: Landesmeisterschaft-Eisschießen – steirisch in St. Peter 
am Kammersberg, bei der die Schützen Sigi Hagenauer, Karl Scharf, 
Fritz Wagner, Alois Fürst und Walter Friedrich den ausgezeichneten 
2. Platz erreichten.
22. Feber: Landesmeisterschaft-Schifahren auf der Teichalm;                     
1. Franz Fröwein, 1. Markus Fraiß, 1. Heimo Pirstinger, 2. Oliver 
Fröwein und 2. Renate Benedikt.
18. Juli: Bezirks-Scharfschießen am Ortnerhof; 1. Sigi Strasseg-
ger, 5. Johann Scharf, 2. Barbara Scharf, 3. Romana Strassegger,                            
OV-Wertung: 1. Breitenau.
11. Oktober: Bezirks-Kegeln in Tragöß beim Petutschnig, 30 Jah-
re Kegeln; Veranstalter: Ortsverband Breitenau, 1995 1. Kegeln in 
der Breitenau unter Bezirks-Sportreferent Hans Scharf;  1. Sakhon 
Schneider, 2. Magret Pöllerbauer.
08. November: Landesmeisterschaft-Kegeln in Tragöß; 3. Sakhon 
Schneider, 9. Ewald Schneider, Bez.-Wertung  1. Bez. Bruck/Mur.		
                                		
Unser Osterschießen wurde nach 160 Serien wegen Todesfälle und  
Krankheiten abgebrochen und wird 2026 wieder durchgeführt. 
Zum Jahresabschluss hat uns die Fam. Resi und Max Hörmann 
wieder zum Wildgulasch eingeladen. 
Ein Höhepunkt unseres Ortsverbandes war natürlich die 100-Jahr-
Feier mit der Festsitzung am 15. März in St. Erhard – genau am 

ÖKB BREITENAU
Rückblick auf ein aktives Jahr

Gründungstag, dem 15. März 1925. Unser Obmann Franz Wetzel-
hütter organisierte die Festschrift zu 100 Jahre ÖKB Breitenau und 
die Vorbereitung fürs Jubiläumsfest am 15. Juni in St. Erhard. Ein 
Dank an unsere Frauen, die sehr viele Kekse gebacken haben. 
Am 22. Juni war eine Abordnung von uns beim Jubiläumsfest des 
ÖKB Etmißl-St. Ilgen. Unsere weiteren Aktivitäten waren die Teil-
nahme an Begräbnissen verstorbener Kameraden, am Fronleich-
namsumzug, an der Erntedankfeier und der Heldenehrung sowie 
Maronibraten am Weltspartag bei unserer Raiffeisenbank Brei-
tenau/Passail. Beim ADEG-Markt Nina Stofleth konnten wir wie-
der von Anfang November bis 13. Dezember Freitag und Samstag 
Vormittag unser Maronibraten durchführen. Ein Dank an alle, die 
Sturm, Glühwein und Maroni gekauft haben und damit den ÖKB 
gesponsert haben. Ein großer Dank an Nina, Margit und Gerhard 
für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit. 
Weiters danken wir der Marktgemeinde Breitenau, der Raiffei-
senbank  Breitenau/Passail, allen Gewerbetreibenden sowie allen 
Förderern und Gönnern unseres Kameradschaftsbundes für die 
Unterstützung. Ein Dank auch an den Vorstand, Ausschuss, den 
Fähnrichen, Fahnenoffizieren, den Schussmeistern und den Be-
treuern unserer Denkmäler in St. Jakob und St. Erhard. Ein Dank 
auch an die Frauen für die Keksspende für unsere Weihnachtsfeier 
und an Claudia Hofbauer mit ihren Schülerinnen und Schülern für 
die musikalische  Umrahmung in der Kirche St. Erhard und beim 
Stroßeggwirt. 

Um die Kameradschaftspflege so weiter leben zu können, brauchen 
wir wieder die volle Unterstützung unserer Mitarbeiter und eine 
rege Teilnahme an Ausrückungen und an unseren Veranstaltungen. 
Ein erfolgreiches, gesundes 2026 wünscht der ÖKB Breitenau!

Bez. Sport Stellv.  u. Obmann Stellv. Hans Scharf 
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Ing. Erwin Reisinger, 75 Jahre

Siegfried Farcher, 85 Jahre

Christine Karelly, 85 Jahre

Juliana Pfripfl, 85 Jahre

Die Marktgemeinde Breitenau am Hochlantsch Die Marktgemeinde Breitenau am Hochlantsch 
gratuliert sehr herzlich!gratuliert sehr herzlich!

Erna Kachelmajer, 75 Jahre

Karl Sorg, 80 Jahre

Gertrude Dreislampl, 80 Jahre
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Rupert Karrer, 85 Jahre
Heidemarie und Egon Hiebler - Eiserne Hochzeit

Brunnhilde und Engelbert Teuschl - 
Diamantene Hochzeit

Melanie Schöberl und Markus Eggenreich -
Sohn Matthias

Helga Graf, 75. Geburtstag
Siegfried Wiesenhofer, 92. Geburtstag

Maria Schwaiger, 92. Geburtstag

Karl Sitka, 93. Geburtstag
Christine Hirschmanner, 95. Geburtstag

Weiters gratulieren 
wir sehr herzlich ...

Die Marktgemeinde Breitenau am Hochlantsch Die Marktgemeinde Breitenau am Hochlantsch 
gratuliert sehr herzlich!gratuliert sehr herzlich!

Fabienne Gotthardt und Stefan Schabelreiter  -
Sohn Luis
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FF BREITENAU

Einsatz-
tagebuch der 
FF Breitenau

Am 26. Dezember kam es 
bei starkem Schneefall zu 
zwei Unfällen hintereinander.                                                          
Der erste passierte auf der 
Teichalmstraße. Der zweite 
PKW landete im Zuckenhut-
graben im Breitenauerbach.             
Die Bergung erfolgte mit Seil-
winde bzw. Kran.

Preisschnapsen der 
Breitenauer Feuerwehren
Das heurige Schnapsturnier von                              

FF Breitenau und BTF Veitsch Radex 
fand im Rüsthaus der FF Breitenau statt.
33 Teilnehmer:innen spielten in drei Grup-
pen um den begehrten Wanderpokal. Am 
Ende konnte das Team Bürgermeister          
Martin Pretterhofer/Michael Gmeinbauer 
das Finale für sich entscheiden. Den zweiten 

Platz erreichte Alois Fürst und Dritter wurde Mo-
nika Fladischer. Bei Jause und Getränke klang der 
Abend gemütlich aus.

Rauch im Dachboden führte zu 
einem Einsatz im Eibeggraben. 
Nach Erkundung durch einen 
Atemschutztrupp konnte Ent-
warnung gegeben werden.

Auch am 11. Jänner kam ein 
PKW bei Schnee von der 
Teichalmstraße ab und krachte 
in einen Baum. Das Fahrzeug 
wurde mit einer Seilwinde ge-
borgen.

Am 26. Jänner und 31. Jänner 
unterstützte die FF Breitenau 
die BTF Veitsch Radex bei zwei 
Einsätzen.

Am 30. Jänner kippte ein Fahr-
zeug in St. Erhard um und wur-
de mit einem Traktor und der 
Seilwinde des TLFA wieder 
aufgerichtet.

Landesjugendskitag der 
Feuerwehren am Kreischberg
Am 24. Jänner fand wie jedes 

Jahr der Jugendskitag am 
Kreischberg statt. Gemeinsam 
mit den Jugendlichen und den 
Betreuerinnen und Betreuern 
ging es auf die Pisten. Bei top 
Bedingungen genossen wir 
zahlreiche Abfahrten und ver-
brachten einen rundum gelun-
genen Skitag.

Maiandacht, Gosch/Schönegger, 18 
Uhr
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Friedenslichtaktion der 
Feuerwehrjugend 
Am 22. Dezember machte sich ein Teil Feuerwehrjugend der                                                                                                                                     

FF Breitenau auf den Weg nach Graz, um beim ORF Lan-
desstudio das Friedenslicht abzuholen. Am darauffolgenden Tag 
wurde das Friedenslicht am Marktplatz an die Breitenauer Bevöl-
kerung verteilt. Als kleine Aufmerksamkeit wurden selbst gebastel-
te Glücksbringer verteilt, die von der Jugendbeauftragten Monika 
Fladischer und ihrer Jugendgruppe vorbereitet wurden. Bei Glüh-
wein und Punsch kamen viele Besucherinnen und Besucher und 
verbrachten einige schöne Stunden. Ein großer Dank gebührt dabei 
allen Helfer:innen, Besucher:innen und Spender:innen!

FF BREITENAU

Mitgliedervorstellung des 
Roten Kreuzes Ortsstelle Breitenau

ROTES KREUZ BREITENAU

Ich heiße Margarete Hermann und bin seit 22 Jahren beim Roten 
Kreuz tätig. Zuvor war ich an der TU Graz im Bereich der Verwal-

tungsprüfung sowie bei der Staatsprüfung in Wien tätig. Anschlie-
ßend arbeitete ich selbstständig im Bereich Korrespondenz.
Durch einen schweren Schicksalsschlag im Jahr 2004 entschied ich 
mich, die Sanitäterprüfung zu machen. Dabei wurde mir bewusst, 
dass es neben der Verwaltung auch Krankheiten und viele medizi-
nische Herausforderungen gibt. In den vergangenen Jahren habe ich 
mein Wissen im Bereich Gesundheit und Krankheit stetig erweitert.
Besonders freue ich mich, dass Carmen aus Strallegg gemeinsam 
mit mir in Breitenau fährt.
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NATURFREUNDE BREITENAU
Faschingswanderung
Am Faschingssamstag fand die tra-

ditionelle Faschingswanderung der                                                                                            
Naturfreunde statt. Die knapp 30 Teil-
nehmer:innen trafen sich im Kaufhaus 
Stofleth zu Kaffee und Krapfen. Kätzchen, 
Schäfchen, Bienchen, Bär und viele weitere 
Figuren wanderten in Begleitung von Cow-
boy und Polizisten über die Hofbauerstraße 
zur Brunnalm. Oma und der „Alte Jäger“ 
erwarteten uns schon mit einer tollen La-

Langlaufkurs 
Am 17. 1. konnten fünf Teilnehmer:innen 

in die Welt des Langlaufs schnuppern. 
Die Bedingungen waren leider nicht opti-
mal, da es in der Früh schon geregnet hat, 
trotzdem waren alle Teilnehmenden bestens 
motiviert. Wir starteten beim Angerwirt mit 
Übungen für die Skatingtechnik, danach 
verfeinerten wir unsere Technik auf der Loi-
pe zwischen Angerwirt und Latschenhütte.

Winter-
wanderung 

Eisklettertag

bestation, sogar das Rotkäppchen kam mit 
Kuchen. Gestärkt marschierten wir weiter 
zum Breitenauer Hof. Die Wirtin bereitete 
uns nicht  nur köstliche Getränke, sondern 
machte auch tolle Partymusik und so ver-
gaß der Polizist den Häftling, die Oma ver-

steckte den Gehstock und alle Tiere tanzten 
ausgelassen. Danach stärkten wir uns noch 
im Gasthof Hofbauer bei der traditionel-
len Schlachtwoche. Herzlichen Dank allen 
Teilnehmer:innenn, sowie dem Kaufhaus 
Adeg Stofleth und unseren Wirtsleuten.

Bei herrlichem Sonnenschein starteten 
wir am 8. Februar unsere Winterwan-

derung auf der Route des Mariazellerwe-
ges beim Stroßegg Rudi. Unser erstes Ziel 
war der Feichtkogel. Nicht nur unsere 
Tourenführerin hatte einige Köstlichkei-
ten in ihrem Rucksack für uns eingepackt. 
So gab es unterwegs noch weitere Überra-
schungen: Wir fanden zwei Brunnen mit 
Getränken und einen liebevoll mit Süßig-
keiten gefüllten Postkasten. Unser Ziel 
war die Aibelhöhe auf 1.449 Meter. Dort 
genossen wir die schöne Aussicht auf un-
seren Hausberg und Petronellas Eierlikör. 
Zurück zum Stroßeggwirt marschierten 
wir auf einem anderen Weg und stärkten 
uns dort ausgiebig. 

Am 25. Jänner veranstalteten wir ge-
meinsam mit dem Alpenverein Brei-

tenau den Almenland Eisklettertag. Trotz 
widriger Verhältnisse mit Regen konnten 
wir 35 interessierten Personen das Eisklet-

tern schmackhaft machen. Der Eisfall ging 
super zum Klettern und so hatten auch An-
fänger Spaß bei den ersten Klettermetern im 
Eis. Danke an unsere Kollegen vom ÖAV für 
die tolle Veranstaltung.
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NATURFREUNDE BREITENAU NATURFREUNDE BREITENAU
Jahresberichtsversammlung

Bei der Jahresberichtsversammlung 
durfte der Obmann der Naturfreunde,                   

Alexander Posch, zahlreiche Ehrengäste 
und Mitglieder im Gemeindesaal begrüßen. 
Die Ortsgruppe Breitenau zählt 405 Mitglie-
der, die auf ein abwechslungsreiches Jahr zu-
rückblicken können. Besonderes Highlight 
war wie jedes Jahr die 24-Stunden-Almen-
land-Wanderung sowie die Wanderwoche 
in Schladming mit 65 Teilnehmer:innen, 
vom Kleinkind bis zum Senior. Etwas Be-
sonderes war auch das Inselhüpfen mit Rad 

BERG- UND NATURWACHT
Natur- und Umweltschutz durch Aufklären – 
Pflegen – Erhalten
Bergwachtmesse – 
Schüsserlbrunn
Die traditionelle Bergwachtmesse im 
Kirchlein zu Schüsserlbrunn findet heu-
er am Samstag, 16. Mai, mit Beginn um                               
12.30 Uhr statt, zu der die Kameraden der 
Bergwacht Breitenau sehr herzlich einla-
den. Im Anschluss an die heilige Messe gibt 
es beim Bergwacht-Stützpunkt Steirischer     
Jockel ein gemütliches Beisammensein. Die 
Kameraden der Bergwacht würden sich 
freuen, euch begrüßen zu dürfen.

Steirischer Frühjahrsputz
Die Berg- und Naturwacht lädt am Frei-
tag, dem 10. April 2026 mit Beginn um                            
15.00 Uhr zum steirischen Frühjahrsputz 
ein. Treffpunkt ist beim Bauhof der Ge-
meinde. Die Breitenauer Bevölkerung ist 
dazu herzlich eingeladen.
Anmeldungen bei: 	
OL Rainer Scheikl Tel. 0664/2024044
OS Jürgen Harrer Tel. 0664/3560666

und Boot in Dalmatien, ebenso die Musi-
calfahrt nach Mörbisch. Anlässlich 55-Jah-
re Naturfreunde Breitenau gestaltete Otto 
Karl Harrer einen bild- und wortgewaltigen 
Rückblick über 50 Jahre Bergfahrten und 
Expeditionen, er gestaltete auch in gewohn-
ter Weise den Jahresrückblick mit Bildern. 
Vereinsübergreifend wurden einige Veran-
staltungen mit dem Alpenverein Breitenau 
durchgeführt.  Auch für 2026 wurde wieder 
ein abwechslungsreiches Jahresprogramm 
ausgearbeitet.               
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ÖSTERREICHISCHER ALPENVEREIN
Silvesterwanderung
Zum Jahresabschluss 2025 fand natürlich wieder die alljährliche 

Silvesterwanderung auf den Hochlantsch statt.

Almenland Eisklettertag 
mit den Naturfreunden
Trotz regnerischem Wetter wurde der Almenland Eisklettertag 

sehr stark besucht. Rund 30 Besucher:innen fanden den Weg 
zur „Alice im Wunderland“, dem Eisfall im Tiefenbachgraben. Dass 
man beim Eisklettern nass werden kann ist zwar bekannt, aber bei 
diesem Regen war es nochmals eine andere Herausforderung. Ein 
großer Dank gilt den Naturfreunden Breitenau für die gemeinsa-
me Durchführung dieser Veranstaltung. Ein weiterer Dank an alle 
Helfer:innen beider Vereine. Berg frei
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SSV BREITENAU

Ausblick Sommersaison
Mannschaftsmeisterschaft
Von Mai bis Juli finden wie jedes Jahr die Meisterschaftsspiele der 
Herren und Damen des SSV Breitenau statt. Im Juli/August werden 
unsere Spieler:innen wieder am „Mixed Cup“ sowie der „Meister-
schaft Herren 35“ und heuer erstmals „Meisterschaft Herren 45“ 
teilnehmen. Die Mannschaften freuen sich über viele Zuseher:innen 
bei den Heimmatches!

Tenniskurs für Kinder
Wie bereits in den letzten Jahren wird auch in der kommenden 
Sommersaison (ab Mai/Juni) wieder die Möglichkeit eines Tennis-
kurses für Kinder angeboten. Bei Interesse an einem Kindertraining 
könnt ihr euch gerne bei Patrik Ulrich (unter 0664/354 83 29) mel-
den. Er und sein Trainerteam freuen sich immer über motivierte 
und tennisbegeisterte Kinder.

„Beweg dich schlau“ Qualifier Event
Am 10. April 2026 findet ab 15 Uhr am Fußballplatz in der Brei-
tenau das „Beweg dich schlau“ Qualifier Event (veranstaltet durch 
ServusTV) statt. Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer, die die 
Kinder unserer Volksschule bei diversen Sport- und Geschicklich-
keitsübungen unterstützen.

Tennisbrunch in den Sommermonaten
Ab Mai wird es jeden ersten Sonntag im Monat einen „Tennis-
brunch“ bei der Tennisanlage Kitting in St. Erhard geben. Es sind 
ALLE Mitglieder herzlich willkommen – egal ob aktiver Tennisspie-
ler oder nur Zuschauer.

Wir wünschen allen Mitgliedern eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Sommersaison und freuen uns, bekannte und neue Gesichter 
auf den Tennisplätzen der Breitenau zu treffen!

Der Vorstand des SSV Breitenau

Rückblick Wintersaison
Wie jeden Winter wurde auch in dieser Saison wieder fleißig von 
unseren Damen und Herren in der Tennishalle in Redfeld/Kap-
fenberg trainiert. Dort fand auch ein Wintercup statt bei dem der                       
SSV Breitenau mit einer Damen- und zwei Herrenmannschaften 
vertreten war.

Ein Teil der Herrenmannschaft: Adi Theussl, Patrik Ulrich, Christoph 
Ebner und Karl Wagner

Zudem wurden von unseren Spieler:innen auch im Winter Turniere 
gespielt. Einen tollen Erfolg konnten Sarah Schneeweiß und Jasmin 
Herbst verbuchen, die den Damendoppelbewerb der Mürztal Series 
Anfang Jänner gewinnen konnten.

In der Mitte die Turniersiegerinnen Sarah Schneeweiß u. Jasmin Herbst
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Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung: 25. Mai 2026.
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